
Anfahrt 

 
 

A 14 Abfahrt Nossen-Ost Richtung Wilsdruff oder A 4 Abfahrt Wilsdruff Richtung Nossen. Neue 

Umgehungsstraße vor Tanneberg an der Kreuzung in Richtung Groitzsch abbiegen. In Groitzsch am 

Kreisverkehr geradeaus fahren, vor Ortsausgang am letzten Abzweig links abbiegen. Der »Groitzscher 

Hof« befindet sich auf dem Gelände der Agrargenossenschaft Burkhardswalde e. G. 

Pflanzenbautagung 

am 28. Februar 2014 in Triebischtal OT Groitzsch 

 

Ansprechpartner: 

Dr. Michael Grunert 

Abteilung Landwirtschaft/Referat Pflanzenbau 

Telefon: + 49 35242 631-7101 

Telefax: + 49 35242 631-7199 

E-Mail: michael.grunert@smul.sachsen.de 

 

Herausgeber und Veranstalter: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 

Telefon: + 49 351 2612-0 

Telefax: + 49 351 2612-1099 

E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 

www.smul.sachsen.de/lfulg 

Anfahrtsskizze 

 

mailto:grunert@smul.sachsen.de


Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie lädt ein zur 

 

Pflanzenbautagung 
 

 

 

Termin:  28. Februar 2014 

  09:00 bis 13:15 Uhr 

 

Ort:  Gaststätte »Groitzscher Hof« 

  Zum Kalkwerk 3 

  01665 Triebischtal OT Groitzsch 

 

 

 

 

 

 

Mit der Agrarreform und den neuen Agrarumwelt-Fördermaßnahmen ergeben sich für sächsische 

Landwirte neue Handlungsoptionen für den ökologisch und wirtschaftlich optimierten Anbau. Aus 

diesem Grund wird das neue Agrarumwelt-Förderprogramm in der Veranstaltung vorgestellt. 

Die Diskussion um den Wirkstoff Glyphosat verdeutlicht, dass Anbaumaßnahmen kontinuierlich 

geprüft und optimiert werden müssen – gerade hinsichtlich des hohen Anteils pflugloser 

Bodenbearbeitung in Sachsen. Alternativen zum Glyphosateinsatz bilden daher einen Kernpunkt der 

Veranstaltung. 

Für eine ausgewogene Pflanzenernährung spielen Mikronährstoffe eine wichtige Rolle. In einem 

Vortrag wird daher auf die Mikronährstoffdüngung in Sachsen eingegangen. 

In der Veranstaltung geben wir zudem Empfehlungen zur Frühjahrsdüngung 2014 und informieren 

über den aktuellen Stand der Novellierung der Düngeverordnung. 

 

 

 

 

Norbert Eichkorn Dr. Eberhard Bröhl 

Präsident des Sächsischen 

Landesamtes für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie 

Abteilungsleiter Landwirtschaft 

Programm 

09:00 Uhr  Begrüßung 

  Norbert Eichkorn 

Präsident des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

09:15 Uhr Das neue Agrarumwelt-Förderprogramm ab 2014 

Dr. Jochen Göbel, Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 

 

09:45 Uhr Alternativen zum Glyphosateinsatz bei pflugloser Bodenbearbeitung  

  Wolfgang Sturny, Amt für Landwirtschaft und Natur des Kantons Bern 

 

10:30 Uhr  Pause 

 

11:00 Uhr Praxisbericht Direktsaat und Glyphosateinsatz 

  Ulrich Zink, Landwirt, Seidewitz 

 

11:30 Uhr Aktuelle Erfordernisse der Mikronährstoffdüngung 

  Dr. Wilfried Zorn, Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft 

 

12:15 Uhr Aktuelle Hinweise zur Frühjahrsdüngung 2014 und zur Novellierung der 

Düngeverordnung 

  Dr. Michael Grunert, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft  

  und Geologie 

 

13:00 Uhr  Zusammenfassung und Schlusswort 

  Dr. Eberhard Bröhl, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft  

  und Geologie 

 

 

 

 

Moderation:  Dr. Eberhard Bröhl 


